
Vereinbarung 
über Leistungen bei der Durchführung einer (klinischen) Studie



Zwischen 	Universität Leipzig / Medizinische Fakultät
	Liebigstr. 27
	04103 Leipzig
	Projektleiter: 		XXXXXXXX
[bookmark: _GoBack]	Durchführend:		XXXXXXXX

- im folgenden AG genannt -

und 	
	Universitätsklinikum Leipzig AöR
	Liebigstr. 18
	04103 Leipzig
	vertreten durch den Vorstand
	Herrn Prof. Christoph Josten
	Herrn Dr. Robert Jacob
	
Ausführende Einrichtung:
Bereich 3 – Finanzen, Planung und Controlling
	Stationäre Patientenverwaltung

- im folgenden AN genannt -

wird nachfolgende Interne Vereinbarung geschlossen.

§ 1	Gegenstand der Vereinbarung

Gegenstand der Vereinbarung ist die Studie: 

	

	Sponsor:
	

	Protokoll Nummer:
	


	
Der AG nimmt als Prüfzentrum an o.g. Studie teil und beauftragt den AN mit der Durchführung studienbedingter Leistungen gemäß den Bestimmungen dieser Vereinbarung.

§ 2	Verantwortlichkeiten, Rechte und Pflichten

(1)  Der AG benennt als verantwortlichen Ansprechpartner:	
	Studienarzt:	
	Studienkoordination: 	
	Studienassistentinnen:	

(2)	Der AN benennt als verantwortlichen Ansprechpartner:	

	Abteilungsleitung B3 / Betriebswirtschaft und Controlling: Anja Botzon
	Leiter Medizincontrolling: Nikolaus von Dercks

(3)	Der AN verpflichtet sich zu folgenden studienbedingten Leistungen: 

XXXXXXXX

(4)	Der AG verpflichtet sich zur Zahlung einer Aufwandsentschädigung für die in § 2 (3) genannten Leistungen des AN entsprechend den Vorgaben nach § 3.

(5)	Beide Seiten vereinbaren Vertraulichkeit bezüglich voneinander erhaltener Unterlagen, die Betriebsinterna enthalten.

§ 3	Finanzierung

(1)	Der AN stellt die Kosten der erforderlichen Untersuchung dem AG separat wie folgt in Rechnung:


	Leistung
	
Vergütung 


	




	




(2)  Grundlage hierfür bildet die eingereichte Rechnung unter Angabe der diesem Vertrag zugrunde liegenden Auftragsnummer und Visitenaufstellung.

(3)  Der AG veranlasst die Überweisung des Rechnungsbetrages an den AN pro abgeschlossenen Patient, sobald von Sponsor/CRO die entsprechenden Untersuchungen monitoriert und vergütet wurden.

(4)  Es gilt als vereinbart, dass vor Abschluss dieses Vertrages durchgeführte visiten- und   protokollkonforme Leistungen entsprechend vergütet werden.

(5)       Die Überweisung erfolgt zu Lasten der Auftragsnummer des AG:  XXXXXX

	

auf folgendes Konto des AN:

Empfänger: 	Universitätsklinikum Leipzig AöR
Kontonummer: 	1247 998
Bank:	Deutsche Bank Leipzig
IBAN	DE 27 860 700000 12 47 99 800
Verwendungszweck:	







§ 4	Dauer der Vereinbarung und Kündigung

(1)  Die Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft und endet mit Beendigung der Studie.

(2)  Eine Kündigung ist durch beide Seiten nur aus wichtigem Grund schriftlich unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen möglich.

§ 5 	Vertraulichkeit und Datenschutz

(1) Soweit keine gesetzliche oder behördliche Offenbarungspflicht besteht, verpflichten    sich die Vertragspartner und ihre im Rahmen dieses Vertrages tätigen Beschäftigen, die im Rahmen ihrer Zusammenarbeit erlangten vertraulichen Informationen des jeweils anderen Vertragspartners, insbesondere Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse, Dritten gegenüber streng vertraulich zu behandeln. Diese Pflicht dauert über das Ende dieses Vertrages fort.

(2) Eine darüberhinausgehende Verwendung und Weitergabe an Dritte bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der jeweils anderen Partei. 

(3) Sofern es zur Erfüllung des Vertrages notwendig ist oder eine gesetzliche Verpflichtung zur Übermittlung von Daten besteht, erfolgt dies unter Beachtung der einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 

§ 6 Haftung und Gewährleistung

(1) Die Vertragspartner gewährleisten die Anwendung wissenschaftlicher Sorgfalt. Es wird keine Gewähr für das tatsächliche Erreichen des angestrebten Kooperationsvereinbarungsziels übernommen. Beide Vertragsparteien verpflichten sich jedoch, alle Anstrengungen zu übernehmen, um die Zielsetzung zu erreichen und jegliche Handlungen zu unterlassen, die die Realisierung des Kooperationszieles bzw. die Durchführung der Kooperation beeinträchtigen könnten.

(2) Im Rahmen dieser Vereinbarung haften die Vertragspartner ausschließlich für die Schäden an Dritten, die unmittelbar in ihrem jeweiligen Verantwortungsbereich entstehen. 

(3) Soweit in dieser Vereinbarung nicht anderweitig geregelt, haften die Parteien im Falle einer vertraglichen oder außervertraglichen Pflichtverletzung nach den gesetzlichen Bestimmungen. Nichts in dieser Vereinbarung soll jedoch die Haftung der Parteien ausschließen oder einschränken, soweit diese nicht gesetzlich ausgeschlossen oder beschränkt werden darf, wie insbesondere in Fällen einer Haftung für:

a) die Verletzung des Lebens, Körpers oder der Gesundheit; Kardinalspflichten aus diesem Vertrag;
b) Betrug oder vorsätzliche Falschdarstellung durch eine der Parteien oder seine Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen oder Subunternehmer;
c) die ausdrückliche Übernahme einer Garantie durch die jeweilige Partei, oder
d) im Falle einer gesetzlich zwingenden Haftung, z.B. nach dem Arzneimittelgesetz oder dem Produkthaftungsgesetz.  

(4) Die Parteien haften für Schäden - gleich aus welchem Rechtsgrund -  bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Die Parteien haften bei einfacher Fahrlässigkeit nur für Schäden, die auf der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten beruhen. In diesem Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt.


	Auftraggeber
Universität Leipzig / Medizinische Fakultät

	Universitätsklinikum Leipzig AöR


	Leipzig, den …………



…………………………………
Dr. Kerstin Grätz
Verwaltungsdirektorin der Medizinischen Fakultät
	Leipzig, den …………



…………………………………	
Prof. Christoph Josten
Medizinischer Vorstand und 
Sprecher des Vorstandes 



	Klinik

Leipzig, den

…………………………………
XXXXXXXXX
	Leipzig, den …………



…………………………………
Dr. Robert Jacob  
Kaufmännischer Vorstand 























Bitte senden Sie eine Kopie der vollständig unterschriebenen Vereinbarung an das Referat Forschung.
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